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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Körper?

Im Alltag ist Staub aus-
schließlich mit negativen 
Assoziationen verbunden. 
Staub wollen wir nicht  
haben. Ganz andere Gedan-
ken ergeben sich beim Wort 
„Sternenstaub“. Sternen-
staubpartikel haben eine 
ungleich positivere Funk-
tion im Stoffkreislauf des 
Universums. Ohne sie käme 
es nicht zur Entstehung 
fester Planeten und damit 
auch nicht zur Entstehung 
von Lebewesen. Der Vortrag 
von Thomas Posch führt in 
die faszinierende Welt des 
Sternenstaubs: Er berich-
tet vom Farben- und For-
menreichtum der Mineral-
körnchen ebenso wie über 
astronomische Phänomene, 
die mit der Anwesenheit 
von Staub zu tun haben – 
wie etwa die Dunkelwol-
ken, die den Galaxien ihr 
strukturiertes Aussehen 
verleihen.



Thomas Posch
Universitätssternwarte Wien

Thomas Posch wurde 1974 in Graz geboren. 

In Graz, Berlin und Wien studierte er 

Astronomie, Physik und Philosophie. Posch 

war DOC-Stipendiat der Österreichischen 

Akademie der Wissenschaften, wiederholt 

Gastwissenschaftler an der Friedrich-

Schiller-Universität Jena und ist seit 

2006 wissenschaftlicher Mitarbeiter an der 

Universitätssternwarte Wien. Mit zahlrei-

chen Publikationen – darunter auch auf po-

pulärwissenschaftlichem und literarischem 

Gebiet – wurde er einer breiteren Öffent-

lichkeit bekannt.

Vortragender



Gastgeberin

Christine Haiden

Christine Haiden (1962 in Niederöster-

reich geboren) ist studierte Juristin

und seit Mitte der 1980er Jahre als 

Journalistin tätig. 1993 übernahm sie 

die Chefredaktion von „Welt der Frau“, 

einer Monatszeitschrift mit rund 50.000 

Abonnentinnen. Christine Haiden ist 

immer wieder auch als Moderatorin 

unterwegs und veröffentlichte in den 

letzten Jahren einige Bücher (unter 

anderem „Gartenmenschen“ und „Viel-

leicht bin ich ja ein Wunder. Gespräche 

mit einer 100-Jährigen“). Seit 2007 ist 

sie zudem Präsidentin des oberösterrei-

chischen Presseclubs und wurde 2008 in 

Oberösterreich zu Managerin des Jahres 

gewählt.



Wir danken unseren Sponsoren für  

die großzügige Unterstützung.
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